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Bezugspreis : Liertrtzdhrlich 1 30
Im Reichsgebiet 1 bb ^ ohne Bestellgeld .

LinrückungSgrbühr : Di « viergelpaltene Zeile oder
/ deren Raum S Rrklamezeile SO

(Tageblatt»
mit amllichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

! Schriftleitung , Druck und Verlag von Äbolf DupS ,
Mittelstraßr 8, Durlach . — Fernsprecher Nr . SO«.

Anzeige» « Annahme bis 10 V.hr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

238 Mittwoch de« 11. Oktober ISIS . 88 . Jahrgang .
Bor einem Jahre .

IS. Oktober 1915 .
Fortsetzen der französischen Angriffe nördlich Arras .— Unsere Truppen stehen nunmehr 5 Kilometer

vor Dünaburg . — Fortschritte unserer Truppen aufder großen serbischen Front .

Der Krieg .
W .T .B . Köln , 10. Okt . Der „ Kölnischen

Zeitung " wird aus Washington unter dem
8 . Oktober gemeldet : In der heutigen Mitter¬
nachtsstunde sind schon sechs englische
Schiffe als versenkt gemeldet worden , die
auskanadischenHäfen ausgefahren waren .
Drahtlose Hilferufe laufen den ganzen Tagüber ein.

*17 amerikanische Zerstörerboote sind
zur Hilfeleistung abgegangen . Die Aufregung
ist ungeheuer . In Schiffahrtskreisen herrscht
eine Panik . Ausreisende Schiffe wurden zu¬
rückgehalten, Schiffe auf See gemahnt , ihren
Weg zu ändern .

Rotterdam , 10 . Okt. Von amtlicherSeite in Washington wird bestätigt , daßdie deutschen U - Boote , welche in der
Nähe der amerikanischen Küste arbeiten ,
sich bisher streng an die zwischen den Ver¬
einigten Staaten und Deutschland getroffenen
Vereinbarungen über den Ü - Boot -
krieg gehalten haben.

Köln , 10 . Okt . Die „ Köln . Ztg .
" schreibtunter der Ueberschrift: „ Der U - Bootkriegan der kanadischen Küste " : Durch die

Verlängerung der Reichweite unserer U- Bootewird der schärfere U - Bootkrieg in jenerForm möglich , die den Feind wirksam und
schwer zu treffen vermag , ohne uns der Ge¬
fahr hemmender Klagen von irgend einerSeite auszusetzen, die hierzu berechtigt zu sein
glauben könnte, und wir hoffen zuversichtlich ,daß die größtmöglichste Reichweite des U-
Bootes noch lange nicht erreicht ist , daß ein
weiterer Fortschritt möglich bleibt und

SMWWlllS .
Roman von Elsbeth Borchart .

F̂ortsetzung .)
„ Gewissermaßen ja — der Sünder möchtesogar noch eine Belohnung für seine Sünde

haben ! " erwiderte Hans Joachim frischund keck.
„ Eine Belohnung dazu ? Das fehlte ge¬rade noch .

"

„ Ja — er bittet herzlich : singen Sie ihm
noch einmal die Arie .

"

„ Ah ! " machte sie erstaunt . „ Nein , nein,für heute ist es genug, Herr Graf .
"

„ Zwei Kränkungen in einem Scktz .
"

„Wie meinen Sie ? "

„ Erstens die Ablehnung , und dann Ihr
» Herr Graf "

. Ist solche steife Anrede bei so
nahen Verwandten nicht eigentlich lächerlich? "

„Nahen Verwandten ? " fragte Senta zurück .
»Nun freilich , ich werde Ihnen die Ver¬

wandtschaft sogleich näher definieren . Wir
Und doch Kusine und Kusin. Sagen Sie —
habe « Sie sonst noch einen Kusin in Ihrer
Verwandtschaft?"

» O ja .
"

» Nennen Sie ihn auch steif „ Herr " ? "

uns von Tag zu Tag mehr eine gründlicheund umfassende Abrechnung gestatten wird .* Berlin , 11 . Okt. Die Auslassungender englischen Blätter verraten Wut und Ent¬
setzen über das neue Aufleben des
deutschen Unterseebootkrieges auf der
für Großbritannien wichtigsten Schiffahrtslinie .* Berlin , 11 . Okt . Dem „ Berliner
Tageblatt " wird aus Lugano berichtet : Nacheiner Depesche des „ Secolo " macht die Tätig¬keit der deutschen Unterseeboote in
den amerikanischen Gewässern bei
den Engländern einen sehr schlimmenEindruck . Der ganze Ozeanverkehr sei
mindestens 5 Tage lahm gelegt . Man fürchteden Beginn eines neuen ausgedehnten Unter -
seebootskcieges. Möglicherweise werde alles
aufgeboten , die Regierung der VereinigtenStaaten gegen Deutschland scharf zu machen.

W .T .B . Christiania , 10 . Okt . „ Morgen -
bladet " meldet : Die Vadsoer Zeitung „Fin -
marken Amtstidende " teilt mit , daß drei
deutsche U - Boote am Samstag die draht¬
lose Station in Jepnavalak an der Muman -
küste beschossen hätten . Einer ihrer Masten
sei heruntergeschossen, mehrere Menschen ge¬tötet . — (Die Murmanküste ist die Rordküsteder russischen Halbinsel Kola am nördlichenEismeer , von der norwegischen Grenze bis
zum Kap Swjatoi - Noß )* Berlin , 11 . Okt. Aus Kopenhagenwird dem „ Berliner Lokalanzeiger " berichtet :Wie von norwegischer Seite behauptet wird ,legen die neuesten Unterseeboote , dieim Eismeer tätig sind , die Strecke nachdem Eismeer in 7 Tagen zurück . Sie sindmit Lebensmitteln und Oel für einen zehn¬tägigen Aufenthalt im Eismeer versehen.Nach Ablauf dieser Frist werden sie von

, anderen Unterseebooten abgelöst . — „ Bergens
Aftenbladet " behauptet , es habe von einer in
deutschen Rhederkreisen bekannten Persönlich¬keit erfahren , das deutsche Handelsuntersee -

„Aber nein ! " — Sie lachte hell auf , denn
sie dachte daran , wie drollig es wäre , wenn
sie Robert Kenzinger mit „ Herr " anredenwürde . „ Wir nennen uns „ Du "

.
"

„Nun , sehen Sie , das ist auch das allein
richtige und natürliche .

"
„ Wir kennen uns aber seit frühester Kind¬

heit ; mein Vetter , der ein Waise war , wurdebei meinen Eltern erzogen .
"

„ So wäre der einzige Unterschied , daßwir uns erst seit gestern kennen — doch Vetterbleibt Vetter . — Sagen Sie wenigstens HansJoachim zu mir und lassen Sie mich — Senta
sagen .

"
Er hielt ihr noch einmal die Hand hin ,und Senta schlug nach einigem Zögern ein.
„Nun also — Hans Joachim von jetzt an .

"
„ Senta .

"
Er wollte ihre Hand an die Lippen pressen,aber sie entzog sie ihm mit rascher Bewegungund setzte sich an den Flügel .
„ Wie nahte mir der Schlummer — "
Hans Joachim zog sich still in eine Ecke

zurück , von wo aus er in der Sängerin schöneZüge sehen konnte , und lauschte mit ange¬haltenem Atem . Die Töne redeten eine be¬
rauschende Sprache zu ihm , sie versetzten ihn;n ein Zauberland der Zukunft .

Als Senta geendet hatte , reichte er ihr !

boot „ Deutschland" Hobe auf der Rückfahrtvon Amerika eine Ladung im Werte von8 Millionen Mark mitgeführt .
W .T .B . Bern , 11 . Okt. Die allge¬meine Beunruhigung in Frankreichüber die Lage in Rumänien , über diedie französische Presse durch den Hinweis auf

angebliche Fortschritte der Russen und Ru¬
mänen in der Dobrudscha hinwegzutäuschen
versuchte , erhellt deutlich die Forderung des
„ Echo de Paris "

, daß die Alliierten alle in
ihrer Macht stehenden Maßnahmen ergreiferlmüßten , um in kurzer Frist im Norden
gegen die Manöver Falkenhayns undim Süden gegen die Operationen
Mackensens auftreten zu können . Abernur Rußland allein sei fähig , Rumänien durchbeträchtliche kriegsgeübte Verstärkungen zuunterstützen . Rußland allein könne die Lagewieder ausgleichen, womit der Plan Hinden -
burgs im Orient zusammenbreche.W .T .B . Bern , 10 Okt . Der „Temps "
meldet aus Athen : Das Kavallerieregimentvon Larissa , das sich der Salonikier Be¬
wegung angeschlossen hat , ist nach Salo¬
niki abgereist .

* Berlin , 11 . Okt. Nach einem Stock¬
holmer Telegramm des „Berliner Tageblatts "
hat Prinz Nikolaus von Griechenland /der Bruder des Königs Konstantin ,auf der Durchreise nach England Haparanda
passiert.

T a ges n e 11 lqtei lett.
Baden.

Karlsruhe , 11 . Okt . Gestern begannhier der vom Badischen Landesvereinfür innere Mission veranstaltete Lehr¬gang zur Einführung in die Arbeitdes Badischen Heimatdankes . DerVorsitzende des Landesvereins Prälat Dr .Schmitthenner begrüßte die Erschienenen. Zahl -
nur die Hand und sagte einfach : „ Ich dankeIhnen , Senta .

"
Senta war froh , daß er sich nicht in

Lobeserhebungen erging , sie haßte das , wiealle edlen Künstlernaturen . Dach fah sie ihman , daß er ergriffen und ernst war , ein sel¬tenes Zeichen bei dem stets munteren , zuallerhand tollen Spässen aufgelegten Vetter .
„ Sie sind auch musikalisch ? "

suchte sie ihnabzulenken.
„Ja , ich bin es , wie alle Wolfsburger ,wenn ich die Musik auch nicht persönlich aus¬übe , mein bißchen stümperhaftes Klavierspielausgenommen . Aber Onkel Maximilian spieltkünstlerhast Geige.

"
„ Wie ? Onkel Maximilian spielt Geige ?Davon wußte ich bisher nichts' " SentaS

Wangen brannten plötzlich vor Staunen und
Interesse .

„ Das glaube ich wohl, " antwortete HansJoachim , „ er läßt sich selten oder besser niehören . Ich gelangte auch nur einmal durchZufall zu dieser Kenntnis , als ich eines Abendsspät an seinem Zimmer vorbeiging und dieTöne vernahm . Wenn er spielt , geschieht esmeist abends oder nachts , und nur dann ,wenn etwas besonderes ihn bewegt und er¬schüttert hat .
"

(Fortsetzung folgt .)



reiche Vorträge , die den gestrigen und die
folgenden Tage in Anspruch nehmen , führen
die Teilnehmer ein in die Aufgaben und Ziele
des Badischen Heimatdanks .

Karlsruhe , 10 . Okt Der evangelische
Oberkirchenrat hat einem Wunsche des
Verbandes evangelischer Frauenvereinigungen
für innere Mission in Baden entsprechend, den

Geistlichen empfohlen , den zweiten Advents¬
sonntag , den 10 . Dezember , als Frauensonn -

tagzuge st alten . Der Verband evangelischer
Frauenvereinigungen hat dazu verschiedene An¬

regungen gegeben . Er erhofft von einem be¬

sonderen Frauensonntag eine Vertiefung des
Glaubens und eine Stärkung des Gemeinsinns
zu bewirken . Die Predigt an diesem Tag soll
sich besonders an die Frauen wenden , ihnen
Mahnung , Licht und Trost geben . Weiter sollen ,
womöglich am Sonntag nachmittag oder abends
oder in der sich anschließenden Woche besondere
Frauenversammlungen veranstaltet werden

ch. Durlach , 11 . Okt Wie die Ba¬

dische Maschinenfabrik vorm . G . Se -

bold und Sebold L Neff in ihrem Be¬

richt für das am 30 . Juni beendete Geschäfts¬
jahr hervorhebt , war die Fabrik während des

ganzen Jahres sehr gut beschäftigt. Das Er¬

trägnis ist so reichlich , daß bei wesentlich er¬

höhten Abschreibungen die Dividende auf 12

(im Vorjahr 4) Prozent erhöht werden konnte.
Der Kriegsreserve wurden weitere 100 000

Mark zugewiesen.
-v Baden - Baden , 10 . Okt. Der

Sladtrat hat sich für die Beibehaltung
der sog . Sommerzeit für die künf¬

tigen Jahre , aber gegen eine Aus¬

dehnung auf die Wintermonate aus¬

gesprochen
G Achern , 10 . Okt . Gutsbesitzer

Otto Schliephacke von Sasbachwalden
har sich auf seinem Schloß in Kappelrodeck
erschossen . Die Ursache dieser Tat ist bis

zur Stunde unbekannt .
U Stein a . K . (A . Mosbach ) , 10 . Okt.

Der Kaufmann Schabt , der hier zahlreiche
Ehrenämter bekleidete, ist nach dem Ge¬

nuß von Pilzen gestorben . Seine

ebenfalls erkrankte Ehefrau konnte gerettet
werden .

Furtwsngen , 9 Okt. Der Einfluß
des Krieges auf die Bevölkerungsbewegung
zeigt sich in auffallender Weise bei den Stan¬

desbucheinträgen für die Stadtgemeinde Furt -

wangen für den Monat September . Die

Standesbücher weisen für diesen Monat keinen

einzigen Geburteneintrag auf , während 10

Sterbfälle verzeichnet wurden . Auch konnte

sich kein Paar entschließen , den Schritt aufs
Standesamt zu unternehmen .

WTB . Konstanz , 9 . Okt. (Nichtamtl )

Heute vormittag V, 9» Uhr traf der dritte

Zug mit deutschenSanitätsmannschaften
und Aerzten aus Frankreich hier ein.

Sie wurden am Bahnhof wie üblich von einer

großen Menschenmenge begrüßt . Major Specht
und Geh . Regierungsrat Dr . Belzer hielten

Begrüßungsansprachen . Die Angekommenen
marschierten im Zug durch die Stadt , wobei

ihnen die Bevölkerung begeistert zujubelte .

Deutsches « eich.
* Berlin , 11 . Okt. Inder heutigen Voll¬

sitzung des Reichstages werden nach als

zuverlässig anzusehenden Mitteilungen der

Morgenblätter sämtliche Parteien im vater¬

ländischen Interesse von einer ausführlichen
Erörterung der im Ausschuß hauptsächlich be¬

handelten Fragen Abstand nehmen . Die Ver¬

handlungen im Plenum werden beschränkt
bleiben auf die Fragen der allgemeinen aus¬

wärtigen Politik und insbesondere auf den

von dem Ausschuß angenommenen Zentrums¬

antrag betreffend Einberufung des Haushalts¬

ausschusses auch während der Vertagung des

Reichstages .
Köln . 9 . Okt . Wie die „Köln . Volkszty.

"

aus parlamentarischen Kreisen erfährt , wird

in dieser Tagung des Reichstages noch ein

Kredit von 12 Milliarden angefordert
werden .

Berlin , 11 . Okt . Zu Ehren der dem

Cösener S .C . angehörenden deutschen Kriegs¬

intern irrten in der Schweiz gaben am 9.
d . M . die Alten Herren der Schweizer
Korps eine große Festlichkeit . Die

deutschen Internierten wurden von ihren
schweizerischen Korpsbrüdern , wie das „Berl .

Tageblatt " berichtet , mit einem Dampfboot
in Weggis abgeholt und nach Vitznau geleitet ,
wo ein gemeinschaftliches Mittagessen und ein

Kommers stattfand . Die Begrüßungsrede hielt
der Züricher Rechtsanwalt Giesker , ein

alter Tübinger „ Rhenane "
. Der schweizerische

Festredner brachte die herzlichen Gefühle der

Akademiker der Schweiz für Deutschland zum
Ausdruck. Namens der Deutschen erwiderte

Vizefeldwebel Landgerichtsrat Gersteiner ,
ein Heidelberger „Schwabe "

, der der gastlichen
Schweiz herzlichen Dank aussprach

Stuttgart , 9 . Okt. (Nicht amtlich) . Zu
seinem Regierungsjubiläum erhielt , wie

der „Staatsanzeiger
" meldet , der König

Glückwünsche vom Kaiser und von sämt¬

lichen Bundessürsten und Freien Städten ,
sowie vom Kaiser von Oesterreich, der Königin
der Niederlande und der Großherzogin von

Luxemburg . Gleich dem Kaiser wies auch
der Reichskanzler in seiner Beglückwünschung
auf Württembergs Anteil an den großen deut¬

schen Erfolgen im Frieden und im Kriege hin .
Der Kaiser hat dem Ministerpräsidenten Dr .

Freiherrn von Weizsäcker das Großkreuz vom
Roten Adlerorden verliehen .

WTB - Stuttgart , 10 . Okt. Rechtzeitig
gemeldet erschien gestern abend zweimal 8 .54

Uhr und 9 .23 Uhr ein feindlicher Flieger
über Stuttgart . Derselbe hat einige Bomben

abgeworfen , durch welche aber weder Per¬
sonen, noch Gebäude getroffen wurden .

Amerika .
W T B . Newyork , 10 Okt Associated

Preß veröffentlicht ein Telegramm ihres Ber¬

liner Mitarbeiters , in dem dieser erklärt , das

im Ausland umlaufend e Gerücht , Botschafter
Gerard sei der Ueberbringer eines Appells
des Kaisers um eine amerikanische FriedenS -

vermittlung sei völliger Unsinn ._
Etn - esandt .

Dur lach , 10 . Okt. Die gestrige Ver¬

öffentlichung bstr . Jönköping Zündhölzer ver¬

anlaßt mich zu der Bitte an den Einsender
um Zustellung eines Musters des in Bracht
kommenden Fabrikates , oder um Bekanntgabe
wo solches zu kaufen ist , denn ich kenne die

Jönköping -Fabriken , auf die sich die in dem

Eingesandten angegebene Handelsmarke be¬

ziehen könnte, sehr gut und weiß ganz genau ,
daß dieselben nicht ein einziges Zündholz ,
welches der Bezeichnung „erstklassig

" nicht

entspricht, aus ihren Fabriken herauSläht
Möglicherweise handelt es sich aber um eine

Nachahmung falscher Etikette , die zu verfolgen
ich mich verpflichtet fühle, weil die in Betracht
kommenden schwedischen Fabriken , die hervor¬

ragende Kunden in Maschinen von uns sind ,
sich nicht selbst zu verteidigen vermögen .

_
A . Schaber , Fabrikdirektor .

L Winke für die Aufbewahrung
von Kartoffel « .

Da eS lt . Verordnung gestattet ist, die

zugewiesene Menge Kartoffeln selbst aufzu¬

bewahren . die anhaltend feuchte Witterung
einer längeren Lagerung nicht zuträglich ist

und manche Kartoffeln vielleicht auch etwas

feucht in den Keller gebracht wurden , beachte
man folgendes :

1 . Die Kartoffeln sollen an einen trockenen

Platz im Keller und zwar nie höher als 90

Zentimeter aufgeschüttet werden .
2 . An ge st eckte Kartoffeln sind sorgfältig

auSzulesen , da sie die Fäulnis auf andere

übertragen .
3 . Wo möglich für gute Durchlüftung

zu sorgen .
4 . Zur Konservierung dient eine Ver¬

mengung von Holzasche oder Kalkstaub ,
Gips oder Torfmull (diese Stoffe ziehen die

Feuchtigkeit an sich !)
5 . Gegen starke Winterkälte deckt man

sie mit Stroh .
6 . Am raschesten faulen frühe oder wässerige

späte Sorten , schlecht gereifte und verletzte
Kartoffeln ; am besten hält sich die „ Industrie .

"

Neueste Drahtberichte .
Der deutsche Tagesbericht .

^

W T B . Großes Hauptquartier . 11 . Okt .
oormitragS . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :

In einzelnen Abschnitten der Armee des
Generalfeldmarschalls Herzog Al -

brecht von Württemberg und auf der
Artois - Front der Heeresgruppe des Kron¬

prinzen Rupp recht entjalreten dre Eng¬
länder wieder lebhafte Patrouillentätigkeit . -

An der Schlachtfront nördlich de ^
Somme folgten dem starken, weit über die
Ancre nach Norden übergreifenden feindlichen
Feuer abends und nachts zahlreiche Teilan -

griffe, die aus der Linie Morval - Boucha -
vesnes besonders kräftig mehrfach wieder¬
holt wurden .

Hier hat sich südwestlich von Sailly der

Gegner auf schmaler Front in unserer 1 . Linie

festgesetzt, während er im übrigen durch Feuer
oder im Nahkampf abgeschlagen wurde .

Nordöstlich von Thiepval ist der Kampf
um einen kleinen Stützpunkt noch nicht abge¬
schlossen.

Südlich der Somme gelang es den

Franzosen , nach dem mehrere Tage an¬
dauernden Vorbereitungsfeuer in dem auf
Vermandooillers vorspringenden Bogen
in unsere Stellung einzudringen und unsere
Truppen auf die vorbereitete , den Bogen ab¬

schneidende Linie zurückzudlücken In der auf¬

gegebenen Stellung liegen die Höfe Gener -

mont und Bovent .
Unsere Flieger schossen 4 Flugzeuge

hinter der feindlichen, 4 hinter unsrer Linie ab .

Front des Deutschen Kronprinzen :

Bei Prunay (südöstlich von Reims ) stieß
eine deutsche Erkundungsabteilung bis in den
3 . feindlichen Graben vor und machte Gefangene .

Die bereits in den letzten Tagen erhöhte
Feuertätigkeit im M a a s g e d i e t nahm besonders
östlich des Flusses zeitweise noch zu . Abends
kam eS zu kurzen Handgranatenkämpfen im

Abschnitt Thiaumont — Fleury . Oestlich
von Fleury wurde ein französischer Vorstoß
abgewiesen.

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Von beiden Heeresfronten nichts neues .

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen .

Im Maros - Tal leistet der Feind noch
zähen Widerstand .

Im Goergeny - Tal und nordöstlich von

Parajd gab er erneut nach. Oestlich von

Czik - Szereda und weiter südlich im Alt -

Tal wurde er geworfen .
Die Verfolgung der bei Kronstadt

(Brasso) geschlagenen 2 . rumärischen Armee
wurde fortgesetzt.

Balkan - KriegSschauplatz :

Heeresgruppe des Generalfeldmar -

schallS von Mackensen :

An der Dona u und in der Dobrudscha
keine Ereignisse.

Unsere Fliegergeschwader bombardierten
mit Erfolg Truppenverkehr bei Konstantza .

Mazedonische Front :
Neben stellenweise lebhaften Feuerkämpfen

kam es an der Cerna , an der Nidze Pla -

nina und in Gegend von Ljuminca (west¬
lich des Wardar ) zu ergebnislosen feindlichen
Vorstößen.

Der Erste Generalquartiermeister :
Ludendorff .

Verschiedenes .
— Im Bahnhof in Marienbad wurden

344160 Eier beschlagnahmt . Es handelt
sich um einen besonders krassen Fall von

Preistreiberei und Kettenhandel , wobei Marien¬
bad als Stapelplatz dienen sollte.

- - Die Zahl der im ( Wehrpflicht-) Jahr
1915 in London geschloffenen Heiraten ist

die höchste, die bisher erreicht wurde . Man

merkt die Absicht und man wird vergnügt !

Im Gegensatz dazu steht die auf absteigender
Linie sich bewegende Geburtenziffer .



Freiwillige Grundstücksversteigerung .
Auf Antrag der Erben des Privatmanns Heinrich Mohr ,

früher Bäckermeister in Berghausen , werden die zu dessen Nachlaß
gehörigen unten beschriebenen Grundstücke

Mittwoch den 18 . Oktober »916 , vormittags 11 Uhr.
auf dem Rathaus zu Berghausen öffentlich zu Eigentum versteigert .
Die Grundstücke sollen im Gesamten als ein untrennbares Ganzes
aüsgeboten werden .

Aeschreivaug der Hrandftnme:
Lgb . Nr . 6069 a : 22a 37 gm Hofraite ,

18 3 07 gm Hausgarten ,
zus . 40 3 44 gm Bei der Ziegelhütte .

Auf der Hofraite steht : 3 . ein stückiges Wohnhaus mit Eisen¬
balkenkeller. d . Schopf mit Schweinstallung , e . Schopf mit
Hühnerhaus .

Lgb . Nr . 6069 b : 9 3 92 gm Wiese Bei der Ziegelhütte .
Lgb . Nr . 4126 : 8 3 99 gm Ackerland Am Rothenbusch.

Alles zusammen . 12000 Mk
Die Versteigerungsgedings können in der Zwischenzeit auf der

diesseitigen Kanzlei eingesehen werden .
Durlach den 28

'
September 1916

_ » rotzö . Wotariat HI -_
WeücrnntrnacyunH .

Anmeldung non gnhrradgnmmi betreffend .
Die in Z 7 der Bekanntmachung des stellvertretenden General¬

kommandos des XlV . Armeekorps vom 12 . Juli ds . Js . belr . Be¬
schlagnahme und Bestandserhebung von Fahrradbereifungen verlangte
Anmeldung hat in der Zeit vom 19 .— 25 . Oktober dS. JS . bei
der Annahmestelle im städt . Gaswerk zn erfolgen.

Zu melden sind sämtliche Fahrradmäntel und - Schläuche, soweit
deren Verwendung nicht durch besondere Verordnung erlaubt ist .

Die Meldung hat schriftlich unter Verwendung der vom Gas¬
werk zu beziehenden Vordrucke mit genauer Angabe über Anzahl , Art
und Größe der einzelnen Stücke zu erfolgen.

Durlach den 10 . Oktober 1916 .
Annüßmestelle für Iaörradgummi :

Stadt . Gaswerk :
Schweizer .

Ziegerung der Kleinhandelspreise
für Kohle « .

Das Landespreisamt Karlsruhe hat auf Grund einer Besprechung
mit den Kohlenhändlern des Bezirks folgende Verkaufspreise für den
Zentner frei vors Haus als höchstzulässig festgelegt :

1 . Nußkohlen H .
'

. . . 1,85
2 . Nußkohlen Hl . 1,80 „
3 . Fetlschrot . 1,55 „
4 . Ruhranthrazitnußkohlen H . 2,70 „
5 . Ruhranthrazitnußkohlen HI Langenbrahm oder

Kohlscheid . 2,80 „
6 . Belgische Anthrazitnußkohlen ll . 2,90 „
7 . RuhrbrechkokS I . 2,05 „
8 . Ruhrbrechkoks II . 2,10 ,
9 . Ruhrbrechkoks III . . . 1,95 „

10 . Anthrazit - Eiform - Briketts . 2,05 „
11 . Braunkohlen - Briketts . 1,40 „
Durlach den 10 Oktober 1916 .

_ Das ZAürg errrreikevarrrt ._ _

Arot - und Wehlversorgung .
Die Bäckereien und Mehlhandlungen werden aufgefordert , die bei

ihnen für den Bezug von Brot und Mehl einschließlich Auszugsmehl
in der Zeit vom 26 September bis 10 Oktober d . I . eingegangenen
grünen Scheine sofort bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rat¬
haus — Rathaussaal — in Bündeln zu je 100 Pfund Mehl und
alle zusammen mir dem Namen des Abliefernden versehenen Um¬
schlag abzugeben .

Durlach den 11 . Oktober 1916
Kommunalverband Dnrlach - Stadt .

Beamter sucht baldigst

Wohnung
in der Preislage von 800 — 1000
ev . Haus zum Alleinbewohnen .
Angebote mir Angabe der Zimmer
usw . unter Nr . 354 an den Ver¬
lag d Bl . erbeten .

Kemeindesparkasse Hrünrveltersöach.
Rechnungsergebnisse für das Jabr 1915 .

Einnahmen . Ausgaben .
1 . Kaffenoorrat auf 1 . Januar 19 >5 20 61750 1 . Aul crtragbcve Liegenschaften . . 1 259 27

L . Rückstände . 10 >44 99 2 . Zinsen für Spareinlagen . . . 44 558 18
L Von Liegenschaften . 865 !50 3 . Abgang und Verlust . 10150
4 . Zinsen von Aktivkapitalien . . . 4407li25 . 4 . Auf d >e Verwaltung . 1 73145

-5 , Gebühren . 33(20 5 . Auf die Verwendung der Ueberschüsse 2 000 —
>6 . Vorschüsse . . . 12 >75 6 . Sonstige Ausgaben . 3220
7 . Spareinlagen nebst gutgefchriebener 7 . Vorschüsse . 12 75

Zinsen . 145 864 39 8 . Rückbezahlts Spareinlagen . . . 156 656 58
H . Heimbezahlte Kapitalien . . . . 69 721 98 9 Angelegte Kapitalien . 46 384 —
9 . Aufgenommene Kapitalien . . . 42000 10 . Heimbezahlte Kapitalien . . . .

11 . Kaffenoorrat auf 31 . Dezbr . 1915
40 000 —
40 595 63

333 331 56 333 331 56
!

Mostansatz
mit Zucker -Ersatz-Stoss

ist ein billiger , alkoholfreier HauS -
trunk , leicht süß , im Geschmack

wie Apfelmost .
Die Herstellung ist einfach:

in Fl . zu 50 Ltr . 5 .—
, „ „ 100 , 19 . -
„ „ „ 150 „ 15 .—

Aug. Meter , Adler-Vrogerie.
Eine zuverlässige

Arbeiterin
findet dauernde Beschäftigung.

David H . Falk.

Berrnögensberechnung auf 31 . Dezember 1915 .
Vermögen .

1 . Darlehen auf erste Hypocheke .
2 . Staatspapiere . . .
3 . Darlehen an Kreise u Gemeinden
4 . Darlehen auf Schuldscheine
5 . Einnahmerückstände . .
6 . Kaffenoorrat .
7 Gerätschaften lt . Inventar

>8 . Wen der Grundstücke

Schulden .
755 377 40 l , Guthaben der Spareinleger . . . l I26 676 !52

73 221 30- ! 2 . Anlehenskapiialien . 8 000 !—
166 568
122 202 l I34 676 !52

8 953 89 Das Vermögen beträgt . l 2 >5 62 ! !68
40 595 63 Davon ab die Schulden . l 134 676 52

283 46 Reinvermözen aus 31 . Dez 1915 . . 80 945 ^ 6
48 420 — Dasselbe betrug auf 31 . Dez 1914 . 78 358 01

1 215 621 68 Somit Vermehrung 2 587 15

Berechnung des Reservefonds .
Nach tz 20 der Satzungen soll dieser 5 ?/« des Gesamtguthabens der Spareinlegsr

betragen , somit 5 "/» von ^ 1126 676 52 ----- .
DaS Reinvermögen beträgt .

Somit bleibt verfügbarer Ueberschuß
Stand der Einleger .

1 . Januar 1915 . 1124
Zugang . 81

^ 56 333 82
.. 80 945 . 16

^ 6 24 611 .34

Abgang
Stand am 1 . Januar 1916 .

- Grünwettersbach den 20 . September 1916
Der Borstand :

Rohrer .

1205
37

1168

Der Rechner :
Ruff .

Kausvurjlche,
junger fleißiger, kann sofort ein-
lreten bei

Hs Kar Korenflo ,
_ Hoflieferant ._

Kansvnrschen
sucht

Llllborn -LpaUieLe vurlaed.
Junger kräftiger

Auekt

-ü- L ohne Hörner preis¬
wert zu verkaufen.

Näheres
Grötzingen , Kaiserstr. 211 .

Fulterkarloffeln
werden fortwährend angekauft

Ettlingerstratze 34 , im Laden.
' /4 bis V , Morgen ^
zu pachten gesucht-

Angebote zu richten
Herrenstratze 18 I>

Iu verkaufen
2 Aeöerzietzer , 1 Kaoelok uni»
IHasßerd (2flamm .m Wärmlöchern )

GrohingerNraüe 1 .
Grotziligerstrahe 50 parterre ist

1 Zimmer mit großer Küche und
Keller sofort zu vermieten .

K . W Hofmann , KarlSrnhe .
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Welcher Klavierspieler
(Dilettant ) beteiligt sich an einem
Trio , zwecks Nebenerwerb. An¬
gebote unter Nr . 357 an den BerO.

Acker.



Im Lazarett in Ochsenfurt i . Bayern starb infolge
einer im Felde sich zugezogenen Rippenfell - und Lungen¬
entzündung der in Dur lach geborene

kvckoU Oeckvr
Vizrwachtmeister in einem Feld - Artillerie - Regiment

früher Architekt in Pforzheim .
Er wurde am Sonntag unter militärischen Ehren

und großer Beteiligung dortselbst bestattet .

Der Bruder :

k ' rllrL vsäsr ,
Coblenz den 9 . Oktober 1916.

^llzemeilr.

W

gsoäelsiedrsnsiaN ü . Vöod1krdruiäsl880lml6

MLKLV » ttLLKl. 8Lvllst
Laiserstr . 113 , Vsl. 2018.

Qrösstss n Lide sie s äers -rtixss Institut ; aiu ? 1s,tns . j
Ssxr . 1S03 — Ertrug . R-sksronnsn — 3 I .skrsr .

ka^ issenksfte Lusdilkiung in allen Ilsufmännl8vlien tekrlsvkern
kür vsmen uns kisrrsn .

Unt « rr > okt8fsolivr .
5okön8okroiken, kuekfiikrung ( sink , äovp , amerik.) , 8tsno-
grspkie ( (labelsböi ffer u . 8to1rs - 8elm6v) , Isilg8vll >NLN 80llkSiden
«35 6i8tt>t :,8z L1g8e1im6n ) . stvkro8pon(lsnr , lrsukm . kevknsn, !

Nsoliteileiii's u Zvkievkicunse, llunlt8sknft, stontolcoerentleliee ,
iisn «te ! 8lekils , Sank - mul Lör8en«S8vn .

Tsgss - Lsnrt Kkenrlleunss .
Vsui8ek , knalltest , krsnrötltest, ilslir-

ältest , 8psni8vk. Portugie8i8 ° i, .
VolIMnäiM ^.usditclun «; kür (len lmuswüinnscliön Beruf

LaniorlMNNtzrrLarse. - - - LuoddslierLurss .
ä .U8U'ürti§6 erhalten cluielr unsere VermittinnAB»drpr6is6riuüüin-iw§ . !

L.U8füdr1ieii6 ^ uMwkt und Brospeßte Zrati8 dnreil dis Direktion ,

s LalägstriUlgs Liimelaullli erdeten . I

Hegen heuma

Hexenschuß, Kopf , Hat ? - . Zahn« oder ähnliche
Schmerz« , .

Benutzen Sie ,
wenn Ihnen daran hegt , Linderung der Schinerzen

zu erzielen ,

nur Larmol
Treies vorzügliche Mitte! empfiehlt sich selbst.

Karmelitergeist

Garinol tut wohl.
Flasche rnr . o . rs , 2,00 ,
Vo ^j-clfl . Ulk . 1,25 , 5,50 .

Fordern S,c ÜU - dkÜckflÄ ESkMOk .

SMSllÄkiK. WüIllSSkfls.Mark .

Jodes Anzeige.
Verwandten , Freunden und Be¬

kannten machen wir die schmerzliche
Mitteilung , daß unsere liebe Gattin ,
Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Mecliet
g«b . Ai «f«r

unerwartet rasch aus diesem Leben ge¬
schieden ist .

Turlach den 11 . Oktober 1916 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Kranz Wcchet. Schuhmachermeister .
Kamilie Kyilipp Kiefer .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 12 Oktober,
vormittags 10 Uhr , statt .

Küdkjtilichimgkll
Badwanne«

BadSfen
neue und gebrauchte

Verschiedene EMmpe«. 1 Sronlenchter
verkauft billig

I - ILLvLvr ^
Blechnermeister und Installateur

_ Lammstraße 47._
Marinierte

Lsriuge
in bester Ware empfiehlt
OsL . Korelltto, Hoflies.

St - cksische
täglich frischgewässerte, bei

Jul. Sodsäs. Sanplstratze 28.
Suche zu kaufen gut erhaltene

Dezimalwage
mit oder ohne Gewicht . Mindest¬
größe der Tragfläche 57x70 om .
Gest. Angebote mit Preisangabe
an Friedr . Wendling , Grötzinger-
straße 69 , Telephon 384 ._

Mal . Mandoline ,
wenig gebraucht , mit Schule billig
zu verkaufen . Wo , sagt der Ver
lag dieses Blattes .

Pri m a

Kinder Holzschuhe
mit Leder -Oberteil zu haben bei

»Lüni « . Wcrl 'üttr - . 43 .

KOres Mädchen od . j . M ,
ehrlich, sauber , die auch bügeln
kann, wird für täglich von 9 — 12
und 3— 6 Uhr auf 1 . Nov . gesucht .
Näh eres Rittnertstratze 33 .

Zwei Taglöhner
finden sofort dauernde Arbeit bei

Gipsermeister Widmann
Durlach .

Einfach rr- ööl. Jimrrrer
sofort zu vermieten

Spitalstratze 1, 3 St
Möölierles Irmmer

zu vermieten
Kronenstr . 8, 2 . St . rechts .

Koch - und Gasherd ,
gut erhalten , umständehalber billig
zu verkaufen

Rintheim . Ernststratze 55, part.

Katholischer Arbeller-
Hereii Imlach.

Unfern Mitgliedern die
traurige Nachricht, daß unser
liebes Mitglied

Komad Kauer
Bäckermeister

z . Zt Landsturmmann , Gefreiter
beim Jnf .- Batl Heidelberg 14/32

Versehen mit den hl . Sakra¬
menten , in Heidelberg ver¬
schieden ist.

Ehre seinem Andenken!
Der Borstand .

Die Beerdigung findet nicht
hier statt .

« es-MMe.
Schmerzersüllt

machen wir die
» traurige Mitteil¬
ung , daß unser
liebes , gutes Kind

Willi
im Alter von fast 8 Jahren
gestern abend 6 Uhr sanft
entschlafen ist .

Turlach , 11 . Okt . 1916 .
Die schwergeprüften Eltern :

Martin Werner s Kran
Frida geb . Rehder

mit ihren 2 Kindern .
Die Beerdigung findet

Donnerstag nachmittag 5
Uhr von der Friedhof¬
kapelle aus statt .

vrov » -

Klüksttrilmpse
sind absolut formbeständig und er¬

zeugen rein weißes Licht .
Adler Drogerie Aag . Peter .
MM » ii. Merkarlosselli
zu kaufen gesucht . Näheres

Kelterstraße 24 .

Zwei Wegen
zu verkaufen

Grötzingen , Waldstratze 5V.
Evangelischer Gottesdienst .
Donnerstag den 12 . Oktober 191tl

Abends 8 Uhr : Kriegsbetstunde
n 7 lH 0 I*d .
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